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„Neue Heimat“ im Ried 
 
LEONHARD WEISS weiht das neue Gebäude der Niederlas-
sung Bad Mergentheim ein 
    
  
Das Bauunternehmen LEONHARD WEISS hat in Bad Mergent-
heim eine neue Adresse: Im Gewerbegebiet "Im Ried", in der Wil-
helm-Frank-Straße 61, ist das neue Bürogebäude offiziell einge-
weiht worden. Rund 200 Gäste, darunter Mitarbeiter und Vertreter 
der Stadt und des Landkreises, waren zu der Feier gekommen. 
 
Neben der Verwaltung umfasst der Neubau auch einen Lager- und 
Logistikbereich - insgesamt eine Nutzfläche von 3.000 Quadratme-
tern. Die Firma hatte sich für den Bau eines neuen Gebäudes ent-
schieden, nachdem am alten Standort in der Buchener Straße die 
Erweiterungsmöglichkeiten erschöpft waren. In der Zweignieder-
lassung Bad Mergentheim sind derzeit 50 Mitarbeiter im Büro tätig 
sowie 180 Personen als gewerbliches Personal. 
 
"Wir freuen uns, hier im Ried eine neue Heimat zu haben", sagte 
Volker Krauß, Geschäftsführer des Bereichs Straßen- und Netz-
bau, in seiner Begrüßung. Der Neubau sei eine "Investition in die 
Zukunft" und ein "Bekenntnis zur Stadt Bad Mergentheim und zur 
Region sowie zu den Mitarbeitern", die die Grundlage für den Er-
folg des Unternehmens bildeten. Krauß freute sich, dass innerhalb 
von nur rund zehn Monaten das Gebäude "aus eigener Hand" ent-
standen ist.Gesellschafter Werner Schmidt-Weiss dankte in seiner 
Rede Architekt Randolph Hinrichsmeyer, den "ausführenden 
Mannschaften" und der Geschäftsführung für die Leistung. Lobend 
erwähnte er die "unbürokratische, zügige und praxisnahe Beglei-
tung des Vorhabens" durch die Stadt und den Landkreis. "Damit 
signalisieren Sie uns, dass wir hier gerne gesehen sind", wandte 
er sich an Manuela Zahn, Bürgermeister-Stellvertreterin, sowie an 
Landrat Georg Denzer. 
 
Auch Manuela Zahn betonte in ihren Worten die gute Zusammen-
arbeit und gab einen kurzen Überblick über die Entstehung des 
neuen Gebäudes: Nach ersten Gesprächen im Frühjahr 2003 und 
dem entsprechenden Gemeinderats-Beschluss folgte im Dezem-
ber 2003 der erste Spatenstich.  
 
Im Juni dann wurde Richtfest gefeiert und Ende Oktober konnten 
die Mitarbeiter "ihre neue Heimat" beziehen. Zahn betonte, das 
Unternehmen setze mit diesem rund 2,2 Millionen Euro teuren 
Projekt ein "klares Zeichen für den Aufbruch". Die Firma LEON-
HARD WEISS, die seit 1977 mit einer Zweigniederlassung in Bad 
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Mergentheim ansässig ist, sei ein wichtiger Arbeitgeber mit einer 
hohen Zahl an qualifizierten Arbeitskräften.Architekt Randolph 
Hinrichsmeyer überreichte schließlich zwei "gebastelte" Helme an 
Bauleiter Ulf Lachenmeier sowie an Niederlassungsleiter Thomas 
Etzl, der die Gartengestaltung (inklusive Teich) übernommen hat. 
Hausherr Etzl durfte sich auch über einen symbolischen, essbaren 
Schlüssel freuen, den er zum Einzug ins neue Gebäude geschenkt 
bekam.Nach der Haussegnung durch Pfarrer Uwe Grau von der 
Münster-Gemeinde lernten die Gäste die Räumlichkeiten bei ei-
nem Gang durchs Haus kennen.  


